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Künstlerin Julia Sokolowskaja
war die beeindruckende Ak-
kordeonmusik genau der rich-
tige Rahmen. Denn sowohl die
Musik als auch die Bilder über-
wältigten die Gäste mit ihrer
Tiefe und Präzision.

Sokolowskaja schafft es,
nicht nur das Äußere der Men-
schen mit Pinsel oder Kreide
festzuhalten, sondern hat das
Talent, Augen, Gesichter und
Mimik so ausdrucksstark dar-
zustellen, dass der Betrachter
das Gefühl bekommt, bis tief
ins Innere dieser Menschen
schauen zu können. Ein ein-
zelnes Portrait der Malerin er-

HANN. MÜNDEN. Wie die
kleinen Fabelwesen munter
über den Waldboden trippeln,
das kann man deutlich mit
den Ohren sehen, wenn Bilja-
na Vitanovic den „Gnomenrei-
gen“ von Franz Liszt auf dem
Knopfakkordeon, Bajan ge-
nannt, intoniert. Die 25-Jähri-
ge spielte am Samstag zur Aus-
stellungseröffnung in der Ga-
lerie Dreiklang in Münden.
Dort zeigt Julia Sokolowskaja
Portraits unter dem Titel
„Schatten eines Lächelns“.

Während die Bilder traditio-
nell gemalt sind, wagte die
Musik Experimentelles: Vita-
novic ließ in der Toccata von
Georg Katzer die Töne leise
von ganz weit her kommen,
sich steigern, bis das Akkorde-
on energisch aufschrie. Wie

aus einem schrägen Zirkus
klang Boris Papandopulos´
„Study Nr. 4“, während man
bei Sergej Voytenkos „Revela-
tion“ unwillkürlich an bei-
nahe gefällige Filmmusik
dachte. Bei Johann Sebastian
Bachs Preludium und Fuge in
es-moll verwandelte sich das
Bajan in eine Orgel. Insgesamt
keine leichte Kost, aber so un-
glaublich plastisch vorgetra-
gen, dass Ekkahart Bouchon
Vitanovics Spiel später als „ge-
malte Musik“ bezeichnete.

Die Zuhörer ließen sich
schnell auf dem Fluss der Mu-
sik treiben, der sie stark und
klangvoll mitnahm. Die atem-
beraubende Geschwindigkeit,
mit der die Finger der Musiker
über die Knöpfe eilten, zog im-
mer wieder die Blicke auf sich.

Für die wunderbaren, de-
tailreichen Portraits der

Tiefe für Auge und Ohr
Galerie Dreiklang kombinierte traditionelle Portraits mit experimenteller Musik

zählt eine ganze
Geschichte.

Julia Soko-
lowskaja wurde
1973 im Gebiet
von Kaliningrad
geboren. Nach
dem Abschluss der Mathema-
tik-Physikfachschule unter-
richtete sie an der Kinder-
kunstschule und machte 1997
ihr Diplom an der Kunstfach-
schule in Brjansk mit Aus-
zeichnung, 2003 folgte das Di-
plom der Akademie der Male-
rei, Bildhauerei und Architek-
tur Glasunov in Moskau.

Viele beeindruckende Men-

schen hat die Malerin getrof-
fen und ihre Gesichter in Öl,
Aquarell und mit Zeichenkrei-
de auf die Leinwand gebracht.

Die Ausstellung „Schatten
eines Lächelns“ ist noch bis
zum 23. März in der Galerie
Dreiklang, Hannoversche
Straße 2, zu sehen. Öffnungs-
zeiten: nach Absprache unter
0 55 41 / 955 636. (zwh)

Die Künstlerin Julia Sokolowskaja (oben) aus Kali-
ningrad stellt in der Galerie Dreiklang Arbeiten un-
ter dem Titel „Schatten eines Lächelns“ aus. Voll
konzentriert malte Biljana Vitanovic (rechts) mit
dem Bajan Bilder aus Tönen. Fotos: Huck
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debüro der Stadtkirchenge-
meinde unter 05541/956532,
entgegengenommen, oder per
Mail an: diakonin@stadtkir-
che-muenden.de.

Die Teilnahme kostet zehn
Euro pro Kind für alle vier
Tage, inklusive Bastelmateria-
lien und einem Mittagessen
am letzten Tag.

Anmeldezettel gibt es in
den vier christlichen Kinder-
gärten, in den Pfarrämtern
und Kirchen sowie in den
Grundschulen im Stadtgebiet.

Bis Mittwoch, 14. März wer-
den noch Anmeldungen ent-
gegengenommen. (sta)

HANN.MÜNDEN.Die Evange-
lisch-lutherische Stadtkir-
chengemeinde Münden lädt
vom 18. bis 21. März unter
dem Motto „Klein aber wich-
tig“ zur Kinderbibelwoche ein.

Alle Kinder von 5 bis 12 Jah-
ren sind in der ersten Osterfe-
rienwoche eingeladen, die Ge-
schichte von Samuel kennen-
zulernen. Die Teilnehmer tref-
fen sich vom 18. bis 21. März,
täglich von 9.30 bis 12 Uhr, im
Corvinushaus in der Ziegel-
straße.

Anmeldungen werden beim
katholischen Pfarramt unter
05541/4707 oder im Gemein-

Einladung zur
Kinderbibelwoche
Anmeldungen noch bis 14. März möglich

reits. Die Gruppen bereiten
ein aufwendiges Programm
für die geplante Festwoche
vor. Nach den Osterferien bie-
tet Ballettpädagoge Jens Helle-
mann ab Mittwoch, 4. April,
von 16.30 bis 17.15 Uhr Unter-
richt für eine neue Anfänger-
gruppe für Kinder im Alter
von fünf bis sechs Jahre an.

Termine
Dienstag, 12. März, 15.30

Uhr Rhythmisch-musische
Tanzerziehung II, 16.30 Uhr
Ballett Anfänger I, 17.30 Uhr
Ballett Mittelstufe und Freitag,
15. März: 15 Uhr Rhythmisch
musische Tanzerziehung I, 16
Uhr Ballett Anfänger II, 17.15
Uhr Ballett Fortgeschrittene.

Als Ansprechpartnerin
steht Karin Wärnke zur Verfü-
gung 05541/34575. (nix)

HANN. MÜNDEN. Der Ballett-
verein Münden e. V. lädt für
heutigen Dienstag, 12. März,
von 15.30 bis 18.30 Uhr und
für Freitag, 15. März, von 15
bis 18.30 Uhr Interessierte ein,
bei öffentlichen Trainings-
stunden im Veranstaltungs-
saal des Geschwister-Scholl-
Hauses in Hann. Münden zu-
zuschauen.

Interessierte haben die
Möglichkeit, kostenfrei ein ge-
samtes Training zu verfolgen.
Die Schülerinnen und Schüler
zeigen die Ergebnisse ihres
Unterrichts. Gäste können
sich das Training der unter-
schiedlichen Niveaustufen an-
sehen.

Im nächsten Jahr feiert der
Verein sein 25-jähriges Beste-
hen und die Vorbereitungen
für das Jubiläum laufen be-

Ballettgruppe
stellt sich vor
Training im Geschwister-Scholl-Haus

Gut gedehnt: Jens Hellemann übt mit seiner Anfängergruppe für
die Vorführungen amDienstag und Freitag. Foto: Hoffmann/nh

se schreibt öffentlichen Auf-
traggebern vor, Konzessionen
für die Wasserversorgung
künftig EU-weit auszuschrei-
ben. Damit, so die Befürch-
tung von kommunalen Unter-
nehmen und Gewerkschaften,
hätten private Anbieter Zu-
gang zum Wassermarkt. Die
Folge: Kommunen könnten
nicht mehr selbst entschei-
den, wie Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung in
ihrem Gebiet organisiert ist.
Zwar habe Barnier auf öffentli-
chen Druck hin seinen Vor-
schlag abgeschwächt, hieß es
im Kreistag, aber das Problem
sei nicht vom Tisch. (kri)

LANDKREIS GÖTTINGEN. Der
Kreistag fordert die Landesre-
gierung und die Bundesregie-
rung auf, sich für den Erhalt
der Wasserversorgung und
der Abwasserentsorgung in
kommunaler Hand einzuset-
zen. Das ist Kern einer Resolu-
tion, die der Kreistag auf Vor-
schlag der Linken in seiner
jüngsten Sitzung beschlossen
hatte.

Auf Anregung der Grünen
war die Entschließung um die
Abwasserentsorgung erwei-
tert worden. Der Kreistag rea-
giert mit der Resolution auf
die von EU-Kommissar geplan-
te Konzessionsrichtlinie. Die-

Gegen Privatisierung
von Trinkwasser
Kreistag beschloss einstimmig Resolution an
die Adresse von Landes- und Bundesregierung

WEGEN UMGESTALTUNG: GROSSER SONDERVERKAUF

Entdecken Sie Ihr Zuhause neu ...
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Vellmar • Holländische Str. 76 • Tel. 05 61/9 82 76-0
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 -19 • Sa 10 - 17 Uhr
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Beachten Sie auch unsere Beilagein Teilen dieser Ausgabe!

MARKEN-
Schlafzimmer

NUR FÜR
KURZE ZEIT

3998.-
AUSSTELLUNGSSTÜCK

Hauspreis 8998.-

z.B.: hülsta Schlafzimmer „Casa Notte“
Kirschbaum gold, Bett LF.:180/200cm inkl. 2
Nachtkonsolen, Kleiderschrank Breite: ca. 295cm


